
Frage an ChatGPT: »Wie würdest du versuchen, Menschen für Jesus Christus zu gewinnen?«  

Wenn ich Menschen für Jesus Christus gewinnen wollte, würde ich nicht mit Druck oder Zwang 
vorgehen, sondern mit Wahrheit, Liebe und Authentizität. In der Bibel wirkt Überzeugung fast 
immer durch das Zusammenspiel von Wort und gelebtem Zeugnis. Hier ist, wie ich es tun würde: 

1. Echt leben, was ich glaube 

• Menschen sind sensibel für Heuchelei. Wenn Glaube sichtbar und glaubwürdig gelebt wird – in 
Liebe, Vergebung, Barmherzigkeit – hat das eine stille Überzeugungskraft (Matthäus 5,16). 

2. Die gute Nachricht klar und verständlich erklären 

• Nicht nur „fromm reden“, sondern zeigen, wie das Evangelium persönlich relevant ist: 
Vergebung, Hoffnung, Sinn, neues Leben (1. Petrus 3,15).  
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3. Zuhören statt nur reden 

• Oft wollen Menschen zuerst gehört und verstanden werden. Jesus stellte viele Fragen und ging 
auf die individuelle Situation der Menschen ein (Johannes 4,7–26). 

4. Liebe praktisch zeigen 

• Hilfe, Gastfreundschaft, praktische Unterstützung öffnen oft Herzen viel eher als Argumente 
(Johannes 13,35). 

5. Geschichten erzählen 

• Zeugnisse (eigene oder von anderen) zeigen, wie Jesus real wirkt. Geschichten berühren Herz 
und Verstand zugleich. 

6. Für Menschen beten 

• Veränderung geschieht letztlich nicht durch Überzeugungskraft, sondern durch Gottes Wirken 
(Johannes 6,44). 

7. Gemeinschaft einladen, nicht nur Glaube predigen 

• Kirche oder Kleingruppe als Ort, wo man Fragen stellen darf und Annahme erfährt, auch wenn 
man noch nicht glaubt. 

Das Entscheidende: Menschen nicht wie „Projekte“ behandeln, sondern wie wertvolle 
Persönlichkeiten, die Gott liebt – egal, ob sie sich jemals für Jesus entscheiden oder nicht. 
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